
 
 
 
 
 

 
Kurzinformationen für den WDR-Radiogottesdienst am 16.09.2018 
 
Die Gemeinde hat knapp 120 Mitglieder und etwa 90 Menschen fühlen sich durch den 
Freundeskreis der Gemeinde verbunden. 
 
Das Gemeindehaus sowie das Bistro OPEN DOOR (Jugend- und Stadtteilarbeit) liegen sehr 
zentral in der Hammer Innenstadt. Der Namenszusatz „Kirche im Museumsquartier“ verweist 
auf die Nachbarschaft zum neugebauten Museumsquartier. Fast jeden Sonntag besuchen 
Gäste den Gottesdienst.  
 
Hamm liegt zwischen Dortmund und Münster und ist mit ca. 180.000 Einwohnern ein 
Mittelzentrum an der Grenze von östlichem Ruhrgebiet, Münsterland und Soester Börde.  
 
Aus dem Leitbild der Gemeinde: 
Wir wollen, dass Menschen in unserer Gemeinde Jesus begegnen, von Gott berührt werden 
und sich in ihrem Glauben ganzheitlich entwickeln. Wir wollen die Unterschiedlichkeit 
anerkennen, die wir durch Herkunft und Prägung mitbringen und unsere Beziehungen 
zueinander achtsam gestalten. Wir wollen offen sein für Herausforderungen in unserer Stadt 
und gemeinsam Schritte gehen, die Menschen auf ihrem Weg zu sinnerfülltem und 
gelingendem Leben unterstützen. 
Konkret heißt das für uns, dass wir Vielfalt schätzen und Gemeinde für Menschen mit 
unterschiedlichen Prägungen sein wollen. Gerne arbeiten wir in Hamm mit anderen Kirchen 
und Gemeinden zusammen. Das realisiert sich z.B. in der Evangelischen Allianz, oder im 
Kontakt mit der Ev. Jugendkirche Hamm. 
 
Martin Luther King 
Die Gemeinde pflegt eine besondere Nähe zu Martin Luther King. Anlässlich des 
Reformationsjahres wurden mehrere Veranstaltungen durchgeführt, unter anderem einen 
Gottesdienst „Von Martin Luther zu Martin Luther King“. Martin Luther King wurde auch an 
manchen Orten der Stadt und auch in der Gemeinde präsent gemacht. Vor zwei Jahren hat 
die Gemeinde eine Patenschaft im Friedenspark in Hamm, im Ring der Nobelpreisträger 
übernommen. Zuletzt wurde eine Bronzeplatte vor dem Gemeindehaus installiert mit dem 
Bild und einem Zitat Martin Luther Kings. Dazu gehören aber auch Initiativen seine 
politischen und gesellschaftlichen Gedanken umzusetzen in verschiedenen Gottesdiensten, 
einer Mitarbeit am „Runden Tisch“ gegen Rassismus und Gewalt, in der Flüchtlingsarbeit 
und im interreligiösen Friedensgebet in der Stadt Hamm 2018. 
 


